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Morgen Ausgabe

Vermiſchtes
Ausſtellung in Oſt London Der Prinz von Wales er

öffnete am Sonnabend nachmittag die Kunſt und Gewerbe Aus
ſtellung pon Oſt London welche gegenwärtig im Volkspalaſt da
ſelbſt adchalten wird Der Thronerbe war von ſeiner Gemahlin
und ſeinen beiden Töchtern den Prinzeſſinnen Maud und
Viktoria begleitet Es iſt nicht häufig daß die königlichen Herr
ſchaften ſich dem Per Arbeiterviertel der Hauptſtadt zeigen
obwohl die Königin ſelbſt vor einigen Jahren den Volkspalaſt
eröffnet hat Man darf ſagen daß der Prinz von Wales bei
den unteren Klaſſen noch volksthümlicher iſt als ſeine königliche
Mutter Deshalb wurde er am Sonnabend mit echter un
gemachter Begeiſterung empfangen Jn ſeiner Rede ſchlug der
Prinz natürlich den rechten Ton an als er ſagte ſeine Auf
nahme im Oſtende erfreue ihm mehr als der Sieg auf dem
Derby Die Gilden der City hätten wohl ein Herz für das Oſt
ende und gäben reichlich für deſſen Hebung Möge der Volks
valaſt ſeinen Zweck erfüllen die verſchiedenen Klaſſen des
Gemeinweſens einander näher zu führen Schließlich überreichte
eine Schülerin der Kleidermacherſchule des Palaſtes der Prin
zeſſin Maud eine von ihr gefertigte ſeidene Jacke

London jubelt Wie wir berichtet haben gewann bei dem
Derby Rennen das Pferd des Prinzen von Wales Es durfte
intereſſant ſein einige engliſche Preßſtimmen über dieſes Er
eigniß zu vernehmen So ſchreibt der Daily Chronicle Ob
es nun jemand gefällt oder nicht der Sieg des Perſimmon
des Prinzen von Wales hat weſentlich dazu beigetragen den
britiſchen Thron zu ſtützen Mag es nun recht oder un
recht weiſe oder thöricht ſein es iſt nun einmal der Charakter
des Volkes und die Thatſache wird ſich nicht ändern bis nicht
ein bedeutender Theil des britiſchen Nationalcharakters ver
ſchwunden iſt Die konſervative St James Gazette meint
natürlich mit Recht daß der britiſche Thron nicht von einem
Rennpferde abhängig wäre Der frenetiſche Jubel auf dem
Rennplatze ſei nur eine Folge der unermeßlichen Beliebtheit und
Volksthümlichkeit der Monarchie geweſen Selbſt die akademiſch
gehaltene ſelten aus ibrem olympiſchen Gleichmuth heraus
tretende Times widmet dem Siege Perſimmons einen eigenen
Leitartikel Es war in der That ein einziges Schanſpiel als

Perſimmon um eine Halslänge zuerſt am Ziele ankam Einen
Augenblick nur einen athemloſe Stille und dann war es als ob
ein Erdbeben ausgebrochen wäre und ein Wirbelwind die Luft
erfüllte Eine ungeheure Menſchenwelle ſtürzte ſich lawinenartig
in die Reunbahn Das Jubelgeſchrei war ſo ungeheuer daß
alles bisher Gehörte dagegen wie ein Liſpeln klang Zahlloſe
Hüte flogen in die Luft Die Eigenthümer haben ſie gewiß nie
wieder bekommen Ein Hurrah nach dem anderen kaum endend
erſcholl dem Prinzen nach deſſen Loge aller Geſichter gerichtet
waren entgegen Dann ſtieg der Prinz die Treppe hinäb das
Haupt entblößt um ſein edles Roß zu begrüßen Das ging aber
nicht ſo leicht Die aufgeregte Menſchenmenge bildete ein un
überwindliches Hinderniß Die zahlreich anweſende Schutzmann
ſchaft zu Fuß und zu Pferde mußte erſt dem Throönerben
eine Bahn bereiten Die Aufregung des Volkes ſtieg noch als
der Trainer March die Zügel Perſimmons dem Prinzen
überreichte welcher das Roß ſelber in den Stall führte Dann
begab ſich der Prinz wieder in ſeine Loge und bezeugte mit der
ihm eigenen faſt unnachahmlichen Anmuth durch mehrfache Entblößung des Hauptes dem loyalen Volke ſeinen Dank Abends
hatte der Prinz die Mitglieder des Jockey Klubs bei ſich im
Marlboroughhauſe zu Gaſte Jn London dauerte der Jubel
bis tief in die Nacht hinein Es gab keine Muſikhalle das
gewöhnliche Volk beſucht nur Variété Theater wo die Muſik
nicht die Nationalhymne ſpielen mußte

Nordlandsfahrten Mit Kapitän Bade dem bekannten
Nordlandsfahrer geht eine Geſellſchaft Herren und Damen aus
beſten Kreiſen darunter verſchiedene Autoritäten von wiſſenſchaft
lichem Rufe nach Spitzbergen wo der Aufenthalt ungefähr
zwei Wochen dauert während welcher Zeit verſchiedene Fjorde
beſucht werden außerdem auch die totale Sonnenfinſterniß am
9 Auguſt beobachtet wird ſo daß die Bade ſche Expedition nicht
nur als eine Vergnügungsfahrt ſondern auch als eine ſolche von
wiſſenſchaftlichem Werth zu betrachten iſt Bieten die von
Kapitän Bade in Wismar angeregten und geleiteten Reiſen nach
Norwegen und Spitzbergen an und für ſich im Vergleich zu den
gewöhnlichen NordkapReiſen ſchon viel des Neuen und Groß
artigen ſo nimmt die diesjährige Fahrt auf dem SalonDampfer
Erling Jarl noch ein ganz beſonderes Intereſſe für ſich in

Anſpruch da Kapitän Bade ſeine Reiſegefährten zur Abfahrt des
Andrée ſchen Polar Ballons nach Spitzbergen zu führen gedenkt

Gina das Modell Ueber ein Liebesdrama dem zwei
junge Menſchenleben zum Opfer gefallen ſind ergeht aus Mai
land folgende Mittheilung Vor ungefähr drei Jahren machte
ein Architekt Guiſeppe Bonacina der Sohn e rer
Eltern die Bekanntſchaft der bildſchönen Thereſa Reazzoli
eines Mädchens das in der Künſtlerwelt Mailands unter dem
Spitznamen Gina la modella bekannt war Der junge Mann
verliebte ſich ſterblich in das Mädchen Thereſa erwiderte ſeine
Neigung und es ſchien als ob zwiſchen den beiden das denkbar
beſte Einvernehmen beſtände Guiſeppe Bonacina überhäufte die
ſchöne Gina mit den koſtbarſten Geſchenken ließ es ihr an nichts
fehlen um die Wünſche des oft launenhaften Kindes in Er
füllung zu bringen Dabei war er von der Treue ſeiner Ge
liebten ſo feſt überzeugt daß er ſich mit einem Freunde der
warnend ſeine Stimme erhob tödtlich verfeindete Das Mädchen
verſtand es vortrefflich in Guiſeppe alle eiferſüchtigen Regungen
zu erſticken Da fand er eines Tages auf dem Schreibtiſch
Gina s ein Abonnementsheft für ein bekanntes Café r Er
forſchte weiter und machte die Entdeckung daß ſeine Geliebte mit
dem Atbhleten dieſer J zärtliche Verbindungen
angeknüpft hatte Zur Rede geſtellt machte Gina kein Hehldaraus daß ſie ſich in den Attiſten verliebt habe ſie behandelte

die ganze Angelegenheit mit einer derartigen Gleichgiltigkeit daß
Guiſeppe in raſenden Zorn gebracht dem Mädchen ein paar
Ohrfeigen gab Die Folge dieſer Scene war daß ſich die beiden
einige Wochen nicht ſahen Auf Anrathen ſeiner Freunde
forderte der Architekt in dieſer Zeit durch mehrere Briefe die
Werthſtücke zurück die er Gina geſchenkt hatte er wurde
jedoch keiner Antwort gewürdigt Da erfuhr er daß die Ge
ſchenke mit denen Gina den Athleten überhäuſte dieſelben
wären die Guiſeppe ihr gemacht hatte Außer ſich vor Wuth
forderte er Gina zu einer Unterredung auf Sie erſchien und
verſtand es ſo gut die Unſchuldige zu ſpielen daß der Zorn
ihres ehemaligen Geliebten bald verraucht war Die beiden
jungen Leute ſpeiſten zuſammen und nahmen hierauf einen
Wagen um eine Spazierfahrt zu machen Jn der Nähe der
Porta Ticineſe zog Bonacina plötzlich aufs neue von furchtbarer
Eiferſucht gepackt einen Revolver und ihn auf die Bruſt Gina s
richtend rief er Gieb ihn freil Gina Das Mädchenſchlug die Waffe zur Seite und ſagte rnbig Nein Guiſeppe
mit uns beiden ſt es aus wir paſſen nicht zuſammen Der
junge Mann verlangt hierauf ſeine Geſchenke zurück Ein
böſes Schimpfwort entſchlüpfte dem Munde des Mädchens dem
kaum verklungen ein Schuß und ein Schmerzensſchrei folgte
Bonacina hatte Gina erſchoſſen Als der Kutſcher den Wagen
ſchlag aufriß richtete Guiſeppe den Revolver gegen ſich ſelbſt
ein Schuß krachte und er ſank todt neben dem lebloſen Körper
der Ungetreuen nieder
Fahrrad und Tabak Man kann nicht im Zweifel darüber
tein daß das Tabdakrauchen beim Radſahren Unmöglich wird
oder zum wenigſten unthunlich iſt Jnufolgedeſſen klingt eine
Notiz daß infolge der Ausbreitung des Radfahrſports der

ihn bei dem Feſte vermiſſen zu müſſen

Beiblatt zu Nr 267 der Saale Zeitung
Konſum von Rauchtabak allerorten nicht unerheblich zurück
e ſei nicht un wahrſcheinlich Ein amerikaniſches Blatt
giebt den Minderverbrauch von Cigarren im vorigen Jahre auf
70 Millionen Stück an der Minderverbrauch ſei nur auf die
Ausbreitung des Radfahrſports zurückzuführen

Vereine und Verſammlungen
26 Hauptverſammlung der Gefellſchaft für Ver

breitung von Volksbildung
M Barmen 7 Juni

Eine Korporation deren Wirken aufs Jnnigſte verknüpft iſt
mit dem tiefen Drange der deutſchen Volksſeele nach Bildung
und Freiheit und die in dem langen Zeitraume ihres Beſtehens
eine Macht geworden iſt die ihren Einfluß auf allen Schichten
und Klaſſen unſeres deutſchen Volkes in reichem Maße ausübt
iſt hier geſtern und heute zu ihrer 26 Hauptverſammlung zü
ſammengetreten mit der zugleich die 25 jährige Jubilänmsfeier
verbunden iſt die Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung
Geboren aus der großen nationalen Bewegung infolge der über
wältigenden Ereigniſſe der Jahre 1870/71 ausgehend von der
Erwägung daß die Einführung der allgemeinen und gleichen
und direkten Wahlen aus denen die erſte geſetzgebende Körper
ſchaft Deutſchlands hervorgeht die höchſten Anſprüche an die Be

ſtellt wollte die Geſellſchaft und will es noch
heute der Bevölkerung welcher durch Volksſchulen im
Kindesalter nur die Grundlagen der Bildung zugäng
lich gemacht werden dauernd Bildungsſtoff und Bildungs
mittel zuführen um ſie in höherem Grade zu befähigen ihre
Aufgaben im Staate in Gemeinde und Geſellſchaft zu verſtehen
und zu erfüllen Sie ſucht dieſen Zweck zu erreichen durch Be
ſprechung von Fragen der freien Volksbildung in öffentlichen
Verſammlungen durch Förderung und Unterſtützung beſtehender
Bildungsvereine 2c Gründung von Fortbildungsſchulen Bücher
ſammlungen durch Mitwirkung bei Beſchaffung von Lehrkräften
Vermittelung von Vorträgen Herausgabe einer periodiſch er
ſcheinenden Zeitſchrift Verbreitung von Flugſchriften Ausſendungvon Wanderlehrern 2c Die Geſellſchaft die bei der Gründung

ſchon 158 Vereine mit 1299 Mitgliedern hatte zählt heute 1075
Vereine und 2756 perſönliche Mitglieder

Eröffnet wurden die Verhandlungen Sonnabend abend gegen
7 Uhr im Hotel Schützenhaus durch den Vorſitzenden Reichs
tagsabgeordneten Rickert mit einer kurzen Begrüßungs
anſprache

Danach entbot im Namen der Stadt Barmen Beigeordneter
Kirſchſtein der Verſammlung den Willkommengruß und
beglückwünſchte die Geſellſchaft zu ihrem Jubiläum

Hr Dr Andries Köln Nippes überbrachte die Grüße des
Verbandes rheiniſch weſtf Bildungsvereine
Hr Reichstagsabgeordneter Rickert der darauf wieder das

Wort ergriff führte aus es gereiche der Geſellſchaft zur großen
Genugthuung daß drei ihrer Gründer darunter derjenige von
dem die Jdee ausgegangen Hr Stadtrath Fritz Kall Wies
baden ferner Hr Geheimrath Prof Dr Böhmert Dresden
und Redacteur A Klein Danzig unter ſich zu ſehen anderer
ſeits ſchmerze es ſie daß der Mann der an der Gründung
hervorragenden Antheil gehabt Hr Emil Rittershaus
Barmen der bekannte große wupperthaler Dichter durch Krank
heit verhindert ſei an dem Feſte theilzunehmen Auf Vorſchlag
des Hru Rickert beſchloß die Verſammlung Hrn Rittershaus
ſchriftlich kundzuthun wie lebendig und tief ſie bedauere

Jm weiteren warf
Gründung undRückblick auf die
ſprach er ſeinGeſellſchaft Hierbei

r Rickert einen
Entwickelung der
Bedauern darüber aus daß die Bewegung ſich noch nicht von
Weſten nach Süden fortgepflanzt habe und meinte daß es ſich
wohl empfehle in Zukunft mehr als bisher die Augen nach
Süden zu richten Jnsbeſondere müſſe man das Reichsland
heranzuziehen ſuchen deſſen Bewohner ſich leider noch nicht
völlig deutſch fühlten Wiederholt ſeien dort ſchon Anknüpfungs
verſuche gemacht worden er hoffe auch daß demnächſt dort eine
Generalverſammlung entweder in Straßburg oder in Colmar
ſtattfinden könne Als gutes Vorzeichen dafür dürfe gelten daß
neben 40 anderen Magiſtraten im Reiche auch der Magiſtrat
von Colmar als Mitglied beigetreten ſei Die Geſellſchaft habe
ſchlechte Jahre durchmachen müſſen Von 1884 bis 1889 habe
ſie fortgeſetzt mit Defizit gearbeitet das ſchließlich eine Höhe
von 28,000 M erreicht habe Erſt nachdem man einen
Generalſekretär ernannt habe ſei man aus dem Defizit
herausgekommen hauptſächlich dadurch daß die Aus
gaben für die Verwaltung erheblich zurückgegangen ſeien

Denn während dieſelben 1876 noch 18,600 1888 10,000 M
betragen hätten ſeien ſie in den Jahren 1891 1895 auf 4800
bis 5000 M geſunken Mit großem Beifall wurde die Mit
theilung aufgenommen daß der Vorſtand der Geſellſchaft dieſer
zu dem Jubiläum ein kleines Geſchenk machen könne beſtehend
in der Bildung von 150 Volksbibliotheken Für letztere hätten
ſich bereits 72 Liebhaber gefunden Als beſonders erfreulich
bezeichnete Herr Rickert es daß die Thätigkeit der Geſellſchaft
auch immer mehr in den regierenden Kreiſen Anerkennung ge
funden habe die Kaiſerin Friedrich habe von dem Muſter
katalog Einſicht genommen und ſich bereit erklärt der Geſell
ſchaft jährlich 500 M zu überweiſen 10 Regierungen hätten
den Muſterkatalog den Kreisſchulinſpektoren bezw Land
räthen empfohlen und mehrere Landräthe wollten nach
dem Muſter eine Wanderbibliothek und Leſehalle einrichteu
der Staatsſekretär des Jnnern Herr v Bötticher habe der
Geſellſchaft 500 Exemplare eines Geſundheitsbüchleins zur Ver
theilung geſcheukt Der Kultusminiſter habe ſich geſtern bereit
erklärt aus dem ſtehenden Dispoſitionsfonds 250 M zur Ver
fügung zu ſtellen und man dürfe hoffen daß der Geſellſchaft
noch weitere Unterſtützung zu theil werde ſobald die Etatsmittel
es erlaubten Jhr Vermögen beſtehe jetzt in einer Höhe von
108 000 M und werde wenn die Hinterlaſſenſchaft des Herrn
de Cuvry ausgeſchüttet werde eine halbe Million betragen Dasſei eine gute Grundlage Aufgabe der Geſellſchaft müſte es ſein

Volksſchriften zu ſchaffen welche praktiſche Fragen des Lebens
und Geſundheitsfragen erörterten um die Schauderromane damit
zu verdrängen Die Geſellſchaft habe ferner den Anſtoß dazu
gegeben daß den Mädchen in der Schule ein beſſerer Unterricht

u theil werde wie ſie überhaupt die Reform der Schule anſtrebe
Es ſei unbedingt nöthig daß den unerträglichen Verhältniſſen

welche auf dem Gebiete der Volksſchule exiſtirten abgeholfen
werde bedauerlich ſei daß das Herrenhaus das Lehrerbeſoldungs
geſetz habe erfrenlich daß die Lehrer immer mehr der Geſellſchaft
beiträten Dieſe werde wie bisher auch in Zukunft auf neutralem
Boden bleiben und Anhänger aller Parteien aller Konfeſſionen
und aller Stände umfaſſen Die Aufmerkſamkeit der Geſellſchaft
ſolle auch auf die Familie gerichtet werden ſie wolle helfen daß
die Familie der häusliche Heerd eine Stätte der Zufriedenheit
Geſittung körperlicher und geiſtiger Geſundheit werde Vor
allem aber ſolle die Thätigkeit der Geſellſchaft auf den ſozialen
Frieden gerichtet ſein ſie wolle offen und ehrlich die Klaſſen
unterſchiede zu verwiſcheu ſuchen

u dieſen ſehr beifällig aufgenommenen Ausführungen verlas
geht Rickert die eingelaufenen Glückwünſche Es gratulirten
theils brieflich theils telegraphiſch Die Peſtalozzi Geſellſchaft
Zürich der Weimarſche Volksbildungsverein Geheimrath ProfDr Jürgen Bonn Meyer Bonn Prinz Carolath Schönaich
Finanzminiſter Pipreh Hammacher Emil Rittershaus u a
Herr Stadtrath Kall e Wiesbaden berichtete über die Erfolge
der Geſellſchaft in den letzten 25 Jahren

Herr Geh Regierungsrath Dr Böhmert Dresden ſprach

Halle Mittwoch 10 Juni 1896

über die Volksheime und die Bildungsbeſtrebingen der Gegen
wart Seine Ausführungen gipfelten in folgenden Leitſätzen

Die Bildungsbeſtrebungen der Gegenwart haben die Auf
gabe allen Volksklaſſen nicht nur beſſeres Wiſſen und mehr
Kenntniſſe mitzutheilen ſondern vor allem tiefere Gemüths
bildung und religiöſe Geſinnung mit wahrer Menſchenliebe zu
verbreiten und ſittliche Perſönlichkeiten erziehen zu helfen

Eine beſonders dringliche Pflicht der Gegenwart iſt die
r der Erwachſenen durch die Pflege edler Geſellig

eit zwiſchen den Angehörigen der verſchiedenſten Bevölkerungs
en und der Austauſch der Kulturgüter durch dieſen

erkehrDies ſoll insbeſondere durch Volksheime geſchehen in
denen Leſe und Unterhaltungszimmer Turn und Spielplätze
vorhanden ſind Vorträge gehalten werden geſelliger Verkehr
mit Seinesgleichen und Gebildeteren herrſcht c

Solche Volksheime zu ſchaffen wird allen Bildungs und
Volkswohl Vereinen dringend ans Herz gelegt

Damit wurden die Verhandlungen am Sonnabend geſchloſſen
und es folgte ein Feſtkommers der einen ſchönen Verlauf
nahm

Heute Sonntag referirte Herr Reichstagsabgeordneter Dr
Pachnicke über ländliche Fortbildungsſchulen
kam zu dem Schluſſe daß die Entwicklung des ländlichen Fort
bildungsſchulweſens in einem großen Theile von Deutſchland
zurückgeblieben ſei fortan alſo mit allen Mitteln gefördert
werden müſſen Die Zahl der Schulen ſei erheblich zu ver
größern die Koſten der Einrichtung und Unterhaltung hat haupt
ſächlich der Staat zu übernehmen

Herr Gymnaſialdirektor a D Schmelzer Fata
wandte ſich gegen die ſozialdemokratiſche Jugendlitteratur un
ſuchte nachzuweiſen daß dieſelbe bereits die Arbeiterkinder zum
Klaſſenhaß zum Neid gegen andere Stände heranbilden aus
dem Herzen der Jugend die Vaterlandsliebe und die Religion
vernichten wolle ieſer Litteratur müſſe durch Verbreitung der
heute faſt vergeſſenen guten klaſſiſchen deutſchen Fabel der guten
Märchen und deutſchen Sagen entgegen gearbeitet werden

Herr Lehrer J Tews Berlin Generalſekretär der Geſell
ſchaft ſprach über Volksbibliotheken und richtete an alle Vereine
das Erſuchen Leſezimmer für jedermann zu ſchaffen Weiterhin
ſprach Redner über Volksunterhaltungsabende wünſchte die
Fortführnng und weitere Ausdehnung dieſer Veranſtaltungen und
einpfahl die Einrichtung von Elternabenden ſowie die Veran
ſtaltung von volksthümlichen Theatervorſtellungen

Die Kaſſenrechnung für das laufende Jahr balancirte in Ein
nahme und Ausgabe mit 36,200 M Für die Abhaltung der
nächſtjährigen Generalverſammlung wurde Görlitz vorgeſchlagen
ein Beſchluß würde jedoch vorläufig nicht gefaßt weil zunächſt
verſucht werden ſoll in dem nächſten Jahre in den Reichslanden
zu tagen

Herr Redacteur Stein Danzig ſprach nunmehr dem Präſi
dium beſonders Herrn Reichstagsabgeordneten Rickert und
Herrn Tews für ihre hingebende Arbeit Dank aus Herr
Rickert erwiderte kurz und dankte für die liebenswürdige Auf
nahme in der Stadt Barmen Ein Feſtmahl und abends eine
große Feſtfeier bildeten den Schluß des heutigen Tages Für
morgen ſind noch einige Ausflüge in die reizvolle Umgebung der
Stadt vorgeſehen Alles in allem hat die Jubelfeier einen
glänzenden Verlauf genommen und man darf wohl boffen daß die
Theilnehmer viele neue Anregung zu emſiger Weiterarbeit mit
auf den Weg genommen haben

Deutſch evangeliſche KirchenKonferenz

Eiſenach 8 Juni
Jn der heutigen 4 Sitzung ſprach ſich zunächſt der Korreferent

Generalſup Lohr in eingehendem Vortrage aus über das
Thema Die erziehliche Einwirkung der Kirche auf
die konfirmirte Jugend, worauf in die Diskuſſion ein
getreten wurde Die Konferenz einigte ſich im Verlaufe der
ſelben auf folgende Theſen

1 Die erziehliche Einwirkung der Kirche auf die konfirmirte
iſt bedingt durch eine umfaſſende gemeinſame

orarbeit von Kirche Schule und Haus an derkonfirmirten Jugend Zu den Vorarbeiten der Kirche
gehören Kinderlehre und Kindergottesdienſt

2 Die rechtzeitige pfarramtliche Anmeldung der Neu
konfirmirten welche aus ihrer Parochie wegziehen bei dem
Pfarramte der Gemeinde in die ſie ſich wenden iſt dringend
zu wünſchen und von ſeiten der kirchlichen Behörde ſoweit
möglich darauf hinzuwirken

8 Die Unterredung mit der konfirmirten Jugend
Chriſtenlehre bezw die Theilnahme der konfirmirten Jugend

an den kirchlichen Katechiſationen Kinderlehre iſt eine noth
wendige und bewährte Einrichtung der evangeliſchen Kirche
und deshalb mit allen kirchlich zuläſſigen Mitteln zu be
wahren und zu pflegen

4 Die Betheiligung der Geiſtlichen an der Fortbildungs
ſchule ſei es in Geſtalt regelmäßigen Religionsunterrichts
oder freier religiöſer Unterredung iſt nach Kräften zu fördern
Vorausgeſetzt wird bei der Einwirkung auf die Jugend in der
Chriſtenlehre und dem Fortbildungsunterrichte die fortgeſetzte
geiſtliche Pflege derſelben in perſönlicher Seelſorge

5 Die religiöſe Einwirkung auf die gebildete Jugend in den
höheren Schulen inſonderheit in den Gymnaſien iſt
durch Anſtellung tüchtiger theologiſcher Kräfte durch an
gemeſſene Sicherung ihres Einfluſſes und durch geordnete
kirchliche Aufſicht möglichſt intenſiv zu geſtalten

6 Die kräftige Pflege und geſunde Ausgeſtaltung der
Jünglingsvereine iſt für die Zukunft der Kirche von be
ſonderer Bedeutung Sind dieſelben an ſich auch keine kirch
liche Einrichtung ſo ſind ſie doch zu einer ſolchen in ihrem
eigenen Intereſſe auszubilden durch Einordnung in den
Parochialverband durch treue Pflege ſeitens des geiſtlichen
Amtes und Betheiligung der kirchlichen Gemeindevertretung
an derſelben Dringend zu wünſchen iſt daß die Jünglings
vereine ſich auch in den größeren Landgemeinden einbürgern

7 Die Bildung von Jungfrauenvereinen die zumal in
den Landgemeinden ihren geeignetſten Mittelpunkt im Pfarr
haus finden iſt im Jntereſſe der Bewahrung der weiblichen

en von den Organen der Kirche angelegentlich zu unter
tützen

8 Der Helferdienſt der männlichen und weiblichen Jugend bei her Srcheees bewährtſich im beiderfeitigen Jntereſſe der Betheiligten und iſt ebenſo
von ſeiten der Kirche zu fördern als die Theilnahme der
Jugend an den Werken chriſtlicher Liebe insbeſondere der
Armenpflege

9 Die S des Leſebedürfniſſes der Jugend
durch geſunde chriſtliche Lektüre und durch Heranziehung der
ſelben zu Leſeabenden iſt gegenüber dem verderblichen Einfluß
unchriſtlicher Litteratur dringend zu wünſchen

10 Für die wirkſame Ausführung der in den Sätzen 9
empſohlenen und ähnlichen Einrichtungen iſt die Gewinnung
eines Gemeindehauſes und die Mitwirkung der Gemeinde
diakonie von hohem Werthe

Die Verhandlungen über den zweiten Gegenſtand betrafen die
Jrate der Evangeliſation Nachdem der Reſerent Hr
Prälat D v Burk in die Behandlung diefes emas e

gehe war wurde die Sitzung wegen vorgeſchrittener Zeit
aufgehoben



VI Verbandstag des Verbandes deutſcher Poſt
und Telegraphen Aſſiſtenten

Berlin 8 Juni
Der diesjährige VI Verbandstag des Verbandes deutſcher Poſt

und TelegraphenAſſiſtenten wurde geſtern abend in dem großen
Saale der Brauerei Böhmiſches Brauhaus abgebalten ie
Betheiligung war ſehr ſtark Außer den vielen Theilnehmern
waren 53 Delegirte aus ganz Deutſchland erſchienen Der Vor
ſitzende Saſſnitz eröffnete die Verſammlung mit einer kurzen
Anſprache in der er auf das Wachsthum des Verbandes hinwies
und mit Genugthuung feſtſtellte daß abgeſehen von einigen
wenigen Ausnahmen auch im vergangenen Jahre die Behördendem Verbonde nicht mehr ſo feindlich gegenübergeſtanden haben

indem Maßregelungen wegen Zugedörigkeit zum AſſiſtentenVer
band kaum mehr vorgekommen ſind Dieſe Stellung iſt auch dem
Verhalten des Verbandes zu danken der immer ſeine Mitglieder
anhalte in erſter Linie pflichttreue Beamte und dann erſt gute
Verbandsmitglieder zu ſein Lebhafter anhaltender Beifall Der
Verband wird ſtets ſeinem Wahlſpruch Das Wort ſei frei das

erze treu einig und gleich treu Kaiſer und Reich treubleiben
bhlte Zuſtimmung Mit einem Hoch auf den Kaifer ſchloß

er RednerAus dem BHerichte des Vorſitzenden des Verbandsausſchuſſes
Oberpoſtaſſiſtent Schubert über die am Sonnabend Abend vom

Verbandsausſchuß gebe Beſchlüſſe ging hervor daß zum erſten
Vorſitzenden des Verbandes wieder aſſnitzzum zweiten Vorſitzenden Oberpoſtaſſiſtent Fiſchbach gewählt
worden iſt Einſtimmig iſt beſchloſſen worden dem Verbands
vorſtand einen jährlichen Dispoſitionsfonds von 1000 M zur
Verfügung zu ſtellen Abgelehnt dagegen wurde ein Antrag
des hannoverſchen Bezirksvereins dahingehend Die Thätigkeit
des bekanntlich ſehr umfangreichen Verbandswaarenhauſes und
ſeiner Zweiggeſchäfte in Zukunft auf den Verkauf von Stoffen
Wäſche und Cigarren ſowie auf die Anfertigung von
Kleidern in Civil und Uniformen zu beſchränken Be
merkenswerth iſt daß ein ähnlicher Antrag auch von dem
Darmſtädter Bezirksverein eingegangen war Ein Antrag desBezirksvereins in Düſſeldorf der Frage der Gründung einer

Verbandsſterbekaſſe näher zu treten hat ebenfalls nicht die Zu
ſtimmung des Verbandsausſchuſſes gefunden Jm Anſchluß an
dieſen Bericht gedachte der Redner der Verdienſte des bekannten
Verbandsgeſchäftsführers Funk Berlin der wegen ſeiner Zu
gehörigkeit zum Verbande ſeine Stellung aufgeben und aus dem
Staatsdienſte ſcheiden mußte Die Verſammlung brachte Hrn
Funk eine donnernde Ehrung dar Auch dem Vorſtand wurde
der Dank ausgedrückt

Ueber die Wirkſamkeit des Verbandes und den Mitgliederſtand
machte der zweite Vorſitzende Ober Poſtaſſiſtent Fiſchbach
Mittheilung Die gt der Mitalieder und der Vereine iſt
wieder ganz erheblich geſtiegen Während im vorigen Jahre
6680 Mitglieder dem Verband angehörten ſind es heute 8500
Schreitet das Wachsthum ſo fort ſo umfaßt der Verband in
zehn Jahren den geſammten Poſtaſſiſtentenſtand etwa35,000 Mann Es beſtehen jetzt im ganzen 77 Aſſiſtenten
vereine und zwar 23 Bezirks 37 Ortsvereine und 17 Bezirks
leitungen Jm vergangenen Jahre waren es zuſammen nur
47 Vereine

Jn einem Vortrage legte OberTelegraphenaſſiſtent Kaifen
heim die Stellung des Verbandes zu der Reſolution des Ab
e rern Dr Schädler betr die Zulaſſung der Poſt und

Telegraphenaſſiſtenten zur Sekretärprüfung dar Unter dem
Bafau der Verſammlung legte er die Stellung des Verbandes
dahin feſt Daß jedem im Dienſt ſtehenden Aſſiſtenten
ohne Ausnahme die Ablegung der Sekretärsprüfung geſtattet
werden muß Der Antrag Schädler will dies zwar nur unter
gewiſſem Vorbehalt aber da der Antrag Dr Müller Sagan vom
Bundesrath abgelehnt iſt ſo muß man vorläufig mit der
Schädler ſchen Reſolution vorliebnehmen die doch immerhin
ſchon ein Entgegenkommen bedeutet Für den Verband aber
giebt es keine Einjährig Freiwilligen Frage Alle Aſſiſtenten
ſind unter gleichen Bedingungen angenommen worden haben
gleiche Pflichten und ſollten darum auch gleiche Rechte haben

Darauf hielt der Redacteur der Deutſchen Poſtzeitung Herr
Hub rich einen anderthalbſtündigen Vortrag über die wirth
ſchaftliche Lage des Beamtenſtandes Es habe jetzt ganz
den Anſchein ſagte er u als ob man die Aufbeſſerung der
Beamtengehälter deren Nothwendigkeit anerkannt iſt mit der
Frage der Konvertirung von Staatspapieren verbinden wollte
Heiterkeit Dann aber wäre es wahrſcheinlich mit all den

Gehaltsaufbeſſerungsträumen vorüber Sehr richtig
er Redner erörterte eingehend die Gehalts und erſ

hältniſſe der Beamten legte die Unzulänglichkeit derſelben in
vielen Fällen dar und forderte vom Staat demnächſt ſein Wohl
wollen in dieſer Beziehung in die That umzuſetzen Die ver
änderten Wohnungsverhältniſſe laſſen auch eine Neuregelung der
Wohnungszuſchüſſe dringend erforderlich erſcheinen

Nunmehr berichtete der Geſchäftsführer Funk über die
Organiſation des Verbandes über das Verbands
wagarenhaus und die Vermögensverhältniſſe Das

n beſtehend aus dem Hauptgeſchäft Berlin und den
Zweiggeſchäften Düſſeldorf Hamburg Hannover und Leipzig
hat einen Reinumſatz von 360,770 65 M in der Zeit vom
I Januar bis zum 31 Dezember 1895 gehabt Davon ſind allein
für 223,886 M Kleider geliefert worden Auf Cigarren entfallen
nicht weniger als 37,669 auf Wäſche 61,809 auf Stoffe
und Effekten 24,942 auf Wein 1955 auf Bücher 5834
Mark Die Zahl der Waarenkaſſenmitglleder betrug Ende
Dezember 1895 1234 Das Verbandsvermögen beträgt 100,776 31
Mark Redacteur Hub rich theilte mit daß das Verbandsorgan
jetzt in einer Auflage von 9800 Exemplaren erſcheine und ſomtt
eines der weiteſtverbreiteten Fachorgane ſei

Zum Schluß hielt noch der Geſchäftsführer Funk eine An
ſpräche in der er auch auf verſchiedene Angriffe gegen den Ver
band einging Er entwickelte die Geſichtspunkte die zur Grün
dung des Verbandes geführt haben und warf einen Ausblick auf
den weiteren Ausbau der Organiſation Mit einem Hoch auf
den Verband wurden die Verhandlungen gegen 1 Uhr nachts ge
ſchloſſen Dann begann der Kommers

Aus dem Leſerkreiſe
errn B D in Halle Die Rückgabe einer geliehenen Sache

muß allemal in dem Stande wie ſie gegeben worden erfolgen
Jſt die Sache während des Beſitzes der Leiher beſchädigt oder
gar verloren worden ſo muß er dabei für jenes auch das ge
ringſte Verſehen haften Nach dieſer Vorſchrift der Geſetze kann
es nicht zweifelhaft ſein daß ſie zum Erſatze der Werthe der
Jhnen geſtohlen Automaten verpflichtet ſind

Herrn A Sch Giebichenſtein Die Menge des bei einem
Regenguß gefallenen Niederſchlagswaſſers giebt man entweder
nach dem Rauminhalt oder Gewicht an das die Regenmenge
auf einem beſtimmten Raum erreicht oder nach der Höhe zu der
das Regenwaſſer auf einer horizontalen Fläche anſteigen würde
wenn nichts verdunſtete abflöſſe oder in den Boden einſickerte
Die erſt erwähnte Bezeichnungsweiſe bedient ſich des Kubik
inhaltes Liter Kubikcentimeter Kubikzolh oder des Grammes
Pfunds Kilos erfordert aber immer die Angabe der zu Grunde
elegten Fläche Das fällt bei der Angabe der Höhe desFücherſchlagswaſſers weg und darum findet dieſe Angabe ge

wöhnlich Auwendung Es bedeutet alſo 34,8 mm Fiegen Der in
genannter Zeit gefallene Regen würde bei gleichmäßiger Ver
theilung und ohne Verluſt durch Verdunſtung uſw den Erd
boden 34,8 mm hoch bedecken oder ſein Gewicht würde auf
jedes Quadratmeter 34,8 Kilo erreichen oder endlich die Menge
des Regens würde auf jedem Quadratmeter Land gleich 34,8 Liter
ſein ie Anſammlung erfolgt in einem Metallgefäß mit ganz
enger Oeffnung in die ein Trichter hineinragt deſſen Anffang

enau
raduirt
ammel

äche genau bekannt iſt gewöhnlich 200 gem unddenke gerichtet iſt Ein beigegebenes Mesglas iſt ſo

daß man nach Einſchütten des Regenwaſſers aus dem
gefäß ſofort ſeine Höhe in Millimetern ableſen kann

B in N Der überlebende Ehegatte hat mindeſtens den
Pflichttheil aus dem Nachlaſſe des Verſtorbenen zu fordern und
dieſer beläuft ſich bei kinderloſen Ehegatten auf den 6 Theil des
Nachlaſſe des Verſtorbenen Jn dem zu errichtenden Teſtamente

in welchem alle bisher e i enzu widerrufen ſind können Sie über ihren künftigen achlaß
nach Belieben verfügen Wird ein Teſtament errichtet und Sie
vermachen darin Jhrer Frau den Pflichttheil ſo hat ſie neben
dem Pflichttheile keinen AÄnſpruch auf Verabfolgung beweglicher
Gegenſtände Möbel Hausrath Bett und Tiſchzeug gehören
dem Ueberlebenden im voraus nur dann wenn eine andere
beſtimmende letziwillige Verfügung nicht erwähnt worden iſt und
er mit Verwandten des Verſtorbenen in der aufſteigenden oder
Seitenlinie erbt

O 500 Eigentlich ſind Sie verpflichtet die Miethe für die
eſt bis 1 Mai 1897 zu bezahlen Der nur mündlich ge

chloſſene aber durch die Uebergabe erfüllte Vertrag gilt da
die jährliche Miethe mehr als 150 M beträgt auf ein Jahr
und innerhalb dieſes Jahres kann eine Auflöſung des Vertrags
da eine Kündigung nicht vereinbart iſt von keiner Seite ver
langt werden Wenn der Vermiether ſie mit dem 1 Okt von
dem Vertrage entbinden will ſo nehmen Sie dies nur ruhig an
Die Zahlung der Miethe braucht mangels einer anderweiten
Verabredung nur postnumerando geleiſtet zu werden

A H 97 Darüber welche Zeitungen der Kaiſer lieſt
können wir Jhnen keine Auskunft geben

Z 76 Eine Darlehnskaſſe für Lehrer iſt uns nicht bekannt

Wanren und Produktenberltehte
Spiritas

Leilpszig 8 Juni Spiritus unversteuert per 10,000 1 ohne

chteten letztwilligen gen 32,70

Dan Jan Spiritus loco Kontingentirt 52 5,0 nleoht Kontin
gentirt 32,7

Königsberg 9 uni Spiritus pr 100 Liter 100 loco 32,90
do per Juni 32,8 o per Sept 33,2Uambvurg 9 Juni Spiritne rubig ver Funi Juli 167 Br per
Juli Aug 17 Hr ver Aug Sept 17 Br per Sept Okt 1 Br

gteitin 9 Juni Spirius fester looo mit 70 M Koueumsateuer
32,50

Breslau 9 Juni Spiritue per 100 100 exol 50 M Vorbranohs
Juni

Paris 9 Juni Sehlusshericht Spiritus hau tet per Juni 30/,
per Juli 31 per Juli Aug 31 ver Sept Der 31

abgaben per Juni 51,90 do do 70 M Vorbrauohsabgaben per

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Leipzlg 9 Juni Rapse per 1000 r netto ARapekuehen per 100 kg neito U Käböl per 100 Kg

M bez Mattneito ohne Fass 45Demburg 9 Jani Rüböl unverzollt ruhig loco 46
Bremen 9 Juni Sehmalz Rubig Wiſcozx 25 Plg Armour

shield 24 Pfg Vudahy 25 Pfg Choice Grocery 25 Plg White
label 25, Pfg Fairbanks 23 Pfg Speck Ruhig Short elear midd
ling loco v2 PfgStettin 9 Juni Rübö toco unveränd per Juni Juli 45 00 per
Sept Okt 45 20

Köln 9 Juni Rüböl loco 50,50 per Juni 49,30 Br per Okt 9,30
Pest 9 Juni Kohlraps per Aug Sept 1065 Gd 10,70 Hr
Paris 9 Juni Schlueshbericht Rühöl ruhig per Juni 51

per Juli 51 per Juli Aug 51 per Sept Dez 51
Antwerpen 9 Juni Sohmalz per März 57 Alargarine ruhig
Petore burg 9 Juni Talg loco 48,90 per Aug

Fetroleum
Stettin 9 Juni Loco 10,00

W T burg 9 Juni Petroleum loco fest Standars vhlto
oco 5,80Bremen 9 Juni Börnen Schluss BRerioht Raftinirtes Petroleum
Oftiz Notirung der Bremer Petrolenm Börse Fest Looo 5,89 Br
us isches Petroleum Loco 60 Br

Antwerpen 9 Juni Sehlns Bericht Raffinirtes Type woiss
loco 16 bez u Br per Juni 16 Br per Juli 16 Fest

New Vork 9 Juni Petroleum Siandard white in New Vork
6,65 do in Philadelphia 6,60 do robes in Cases 7,55 do Pipe lino
Certifio per Juni 113,00 nominell

SAmereten
Fass wii 50 M Verbrancheabg 53,20 M do mit 70 M 33,49 G Petersburg 8 Juni Hanf loco Leinenat loco 10,50

er F FGS Z5aaenbnts gen 21 Deutsohe Hypoth Pfandvbriefo h Steinsalzb e re
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reine 2 m n s 7h 30 Staatsanl 1855 riß 99,00 r Sagen isns le oin r taatsanl B 0 05,006Bauges Berl Charlbg 7 560 00b zu a 2 z2 o 67 kv 400 500 102,900 3 Althb Landoblig 1000 103,250mer W 254 Eisenbahn Stamm Axtien Lanärentenbr 500 101,000 s do do 5000 ios 256

Braunschweiger Jute 12 175 60b26A nchen Mastricht 2 i 38,20b2 PivBerl Anh Maschinen 6 142,908 Altenburg Zeitz 10 Div BZisenb Stamm KKt 5 ipe Baubank j03,o00
Berliner Bockbrauereil s 191,800 JBuschtiehrader B 105 15 Aussig Tepl 500 f 338,000 do Elektr Werke 135,00B

do RrauereiKönigst 6 I148 Ob Halberst Blankenb s 127 50ob s Böhm Nordbahbn 184,300 do elektr Strassb 165 25bz
do Union Gratweill s 137 60b6261ltal Meridional b 68 ,125 60b 2 11 14 Buschtiehrad Lt A 284,000 10 do Bierbr Reudn

Brsl Eisenb W Iänkel 8 195 25b26 ura Simpl kv Westb 4 107,76620 108 do do B 270 506 v Riebeck Co 209,00B
Breslauer Oelwerke 3 93 00b2 d wigshaf Bexbach 10 1242,50b2 10 Galiz K Ludw B 110,2560 15 Lpz Kammgarnsp 210,000
Butzke Metallindustr 4 126 10b 5 Graz Kößach 7 do Malzf Schkeud 162,00BCharlottb Wasserwerkl 9 251 50b2 2 AAlarinnburg Mlawka 89,600 25 Alansfelder Kuxe 590,00bz
Chem Fahr e 11 246,50b2 Ausländ Rlsonb Stamm u 8 Sächs Kammg SpChemn Masch Zimm 3 1129,90b2 Stamm Prior Axtien a Solvri 124,000Dessauer Gas 10 2595,109 Div Bisenb Std P AKt s Sächs Faeoh Fahr
Egestorſf Salzwerke 8 159,103 r 15s 5 Dux Bodenb Lit A Hartmann 193 00bElberfeld Farbenfabr 18 328 00beBjBöhmische Nordbahnj s 65 do do B 16 Süehs WebstuhlErdmannsdork Sinn o 88,90b2 do Westhahnj s 5 Fſarienburg Mlawks 124,506 Fabr Schönherr 309,753

Freund Meach onv 13 i 187 Thär L,pz 2 2,008Harburg Wien Gummi 22 z W 10 do tamm Pr 204 00Batrertst Pr on in 16,00br0j C aehau Oderbors F n Frau 6 Thür Br V st 122 20do Brückenb Konv 7 130 00 ba Kronpr R St Sch 4 1100,806 u Allg D Kr A Lpz 218,750 6 do St Prior 1285500
do do s8t Pr 150 008 le mberg Czernowitz 7 3 Dresdener Bank 162,000 Su5 Zeitzer Par u S A 94,505

Hirschberger Masch 8 142 oCba Oesterr Nordwesthb 5 21 6 Gothaer Privatb 122,250 2 do do Oblig 106 500
Th Fi do B Elbethalb s N e Leipziger Bank 172 o 413 i 5 126,00b26 udörterreiek Lomb 4 c h Shehis Bank 123 250 4 Zuckerfab Glauzig 116,75620

ürstendamm Ges m S o 27z Veloee el D 7 97,50bngar Galiz gar 2wiekauer 110,500
Ludw Löwe Co 20 341,00b26 90 Ausl Risenb P OvbIMerdebeneer ar o engere brone S Dir Ina Aktion r ung 8 e rn liägees

2 z WVhrecheu lereopoi 3 176,250 Stamm Art 2 de o t öoia on des
euroder W ununta als Warschau Wien 195 I 3 Chemn Werkz M s Buschtihr B Wdw 110,250Nordd Eiawerke I 21,508 Fabr Zimmerm 128,00b2 5 do m 1871 110,250Omnibus Gesellschaft 12245 50d 10 Sröllw Papierfabr 216,000 5 do do 1872110,250S Portl Cem z r rn ne u r a do Sehldvsehr 103,000 a do Gold 104,300

t otthar itz 3 zPleruſhann Breslauer su 1s1 o00 Na Weridongux et i x 838,250 r e 1 108,090Saline Salzungen 7 1112,50 b üttich I imburg a 40 50 b Siier Vorz A 90 8020 e m 871 108,000Sangerhüäuser Maseh 22 318 25b2 l uxemb Pr Hnr 4 8560d 4 Goeraer Jutesp u W 108 250 an e nene tg2 ine
Schüffer u Walcker 2 1111,9 Schweiz Centralbahn s 140,2562 5 Germania Sehw g 5 g do eo Em v 1871 u 72 103,250
Schlesische Cement zu 182,500 do Nordostbahn 6 139,50b2 8Sohn 154,50b2 4 Kaschau Oderberg 99,500
Schwartzkopff 13 272,606 do Unionbahn 4 82,000 o Hallesche Str B 90 250 4 Prog Dux Gold 100,250

l 11 104,75b v Kette Elbs Akt 81 ob 5 Gold 1I114,50BStettiner Cham Didier 15 242,006 o Körbisd Zuckertb 121506 5 Prag Turnau
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